
Informationen der
Verwaltung.................................... 3

Nachrichten aus 
Gompitz.........................................  4

Nachrichten aus 
Altfranken.....................................  6 

Nachrichten aus 
Mobschatz....................................  7 

Termine und 
Veranstaltungen...........................  10

Heimatseite..................................... 13 

Kirchennachrichten...................... 14 

Ortsnachrichten
Gompitz – Altfranken – Mobschatz

Ausgabe August 2021

Gompitz
Ockerwitz
Pennrich
Roitzsch
Steinbach
Unkersdorf
Zöllmen

Altfranken

Alt-Leuteritz
Brabschütz 
Merbitz
Mobschatz
Podemus
Rennersdorf

PA
 s

äm
tl. 

HH

Anzeige(n)

Pennrich: Turmfalke an der Autobahn Nähe Bergfrieden  � Foto: D. Dreyer 



2

Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
 

Sitz: Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  

 

Tel. Gompitz: (03 51) 4 88 79 81  

 

Tel. Altfranken: (03 51) 4 88 79 84  

 

Fax: (03 51) 4 88 79 83  

 

E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  

 

Internet: www.dresden.de 
 

Sprechzeiten:  
Montag, Freitag  8 – 12 Uhr  

Dienstag, Donnerstag  8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
 
 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
 

Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
 

Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
 

Tel.: (03 51) 4 88 79 85, Fax: (03 51) 4 88 79 83  
 

Montag, Dienstag, Freitag  8 – 12 Uhr 
Donnerstag   8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr  
Mittwoch  geschlossen  

 

Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
 

Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  
 

Tel.: (03 51) 4 53 86 31, Fax: (03 51) 4 53 86 33   
 

Dienstag  14 – 18 Uhr  
 
 

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
 
 

Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag  8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Freitag  8 – 12 Uhr  
 
 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 88 79 34  

 
 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13 – 14 Uhr  
1. April – 31. Oktober: montags 16 – 18 Uhr  

 

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm:   
vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15.30 – 18 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 
9 – 11 Uhr 

 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm -> jeweils 1,00 Euro pro 0,2 cbm 
  - mehr als 1 cbm -> jeweils 5,00 Euro pro angefangenen cbm 
 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
 

Dienstag, 10. August 2021 

 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
 

Freitag, 27. August 2021 
 

 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 
Polizei, Tel.: 110 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 
Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  
Bürgerpolizist Herr Peter,  
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden:  Dienstag 15 – 17 Uhr  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst- 
habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes,  
Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärztliche-/ HNO-
ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  
Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 
Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung  
 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  
Gas  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8880 
Strom  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8881 
Wasser  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8883 
Abwasser  
 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 
Telefon  
 Dt. Telekom AG, Tel.: (08 00) 3 30 20 00 oder: www.telekom.de  
 

Abfallentsorgung im August 
 

 Rest- 
abfall 

Gelber  
Sack 

Städtische  
Blaue Tonne 

Bio- 
abfall 

Altfranken 11., 25. 6., 20. 5., 19. 3., 10., 17., 

24., 31. 

Alt-Leuteritz 12., 26. 4., 18. 6., 20. 

4., 11.,  

18., 25. 

Brabschütz 12., 26. 12., 26. 6., 20. 

Gompitz 5., 19. 12., 26. 12., 26. 

Merbitz 12., 26. 6., 20. 3., 17., 31. 

Mobschatz 12., 26. 6., 20. 10., 24. 

Ockerwitz 12., 26. 6., 20. 3., 17., 31. 

Pennrich 5., 19. 12., 26. 12., 26. 

Podemus 12., 26. 6., 20. 3., 17., 31. 

Rennersdorf 5., 19. 12., 26. 13., 27. 

Roitzsch 12., 26. 6., 20. 12., 26. 

Steinbach 5., 19. 12., 26. 12., 26. 

Unkersdorf 5., 19. 12., 26. 12., 26. 

Zöllmen 5., 19. 12., 26. 12., 26. 

* veränderte Abfuhrtermine  

 

Hinweis: Für einzelne Haushalte kann es gesonderte Abfuhrtermine  
geben. Auskunft zum Abfuhrrhythmus erhalten Sie im Internet unter 
www.dresden.de/abfuhrkalender und am Abfall-Info-Telefon: (03 51)  
4 88 96 33 (Privathaushalte) bzw. 4 88 96 44 (Gewerbetreibende)  

 
 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  
Restabfall und Bioabfall in den  
Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 
Tel.: (03 51) 64 40 00 

Restabfall und Bioabfall in der  
Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

Gelber Sack in  
allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH  
& Co. KG, Tel.: 0800 44 55 455 

Städtische Blaue Tonne in 
allen Ortschaften 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

 

 

 

Jens Böhme – Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

in den Ortsnachrichten
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Auszug aus der Broschüre  
„Laut ist lästig! - Regeln für mehr Rücksicht“

Die Musik bis Anschlag aufdrehen und andere damit belästigen? 
Party bis spät in die Nacht feiern, ohne Rücksicht auf die Menschen 
in der Umgebung? Zu Unzeiten lärmende Arbeiten in Wohnung, 
Haus und Garten erledigen, auch wenn dies andere stört? Laut ist 
lästig – vor allem für die Nachbarschaft.
Nicht immer ist dies dem Verursacher bewusst oder wichtig. Was 
man darf und was man nicht darf, das steht in der Dresdner Poli-
zeiverordnung Sicherheit und Ordnung. Wer über die wichtigsten 
Regeln zum Lärmschutz Bescheid weiß, kann sich selber richtig ver-
halten und anderen mit sachlichen Argumenten begegnen.

Ruhezeiten … nachts und mittags dienen dem Schutz vor Lärm-
belästigungen und sind einzuhalten. Zu folgenden Zeiten darf kein 
Lärm gemacht werden:
montags bis donnerstags und sonntags von 22 bis 7 Uhr des nächs-
ten Tages, freitags und sonnabends von 24 bis 8 Uhr des nächsten 
Tages, außerdem sonnabends, sonntags und feiertags zwischen  
13 und 15 Uhr.

Ausnahme: Die Ruhezeit mittags an Sonnabenden, Sonn- und Fei-
ertagen gilt nicht für Veranstaltungen von Schulen, Kindertagesein-
richtungen und Vereinen. Das Gesetz über Sonn- und Feiertage im 
Freistaat Sachsen (SächsSFG) schützt Sonn- und Feiertage nochmals 
besonders, sodass an diesen Tagen keiner die Ruhe stören darf.

Musik … spielen oder hören ist natürlich erlaubt, nur dürfen andere 
dadurch nicht unzumutbar belästigt werden. Auf die Lautstärke ist 

daher insbesondere zu achten: bei offenen Fenstern, auf Balkonen, 
Terrassen und in Gärten, überhaupt im Freien und auch von Kraft-
fahrzeugen ausgehend. Wer denkt, dass dies nur zu den Ruhezeiten 
gilt, irrt. Die Zeit spielt keine Rolle und auch nicht die Musikquelle.

Was können Sie bei Ruhestörungen tun?
Sprechen Sie die verantwortliche Person darauf an und versuchen 
Sie aufzuklären. Bleiben Sie möglichst ruhig und sachlich. Sollte ein 
klärendes Gespräch nicht möglich sein, können Sie sich an das Ord-
nungsamt wenden und hier Ruhestörungen und Verstöße gegen die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung melden.

■ Ordnungsamt
Gemeindlicher Vollzugsdienst
Führungs- und Einsatzzentrale
Telefon 0351 4886333, Fax 0351 4886339

Weitere Informationen im Internet unter:
www.dresden.de/ordnungundsicherheit
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktuell zu fol-
genden Zeiten:
Monat bis Donnerstag 8 bis 23 Uhr
Freitag 8 bis 2 Uhr
Samstag 10 bis 2 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten ist die Polizei unter der Tel.-Nr. 110 zu ver-
ständigen.

Anzeige(n)
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Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 05.07.2021
Termine der Ortschaftsratssitzungen für das Jahr 2022
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0068/21

Beschluss Unterhaltsreinigung WC-Anlage Sport- und Frei-
zeitplatz Pennrich
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0069/21

Beschluss Erneuerung der Türen WC und Umkleide Sport- 
und Freizeitplatz Pennrich
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0070/21

Änderung des Beschlusses V-GP0056/21 Installationsar-
beiten im Aufenthalts- und Umkleideraum Bauhof Gompitz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0071/21

Beschluss zur Bereitstellung von Verfügungsmitteln für 
eine Fußbodenheizung im Aufenthalts- und Umkleideraum 
Bauhof Gompitz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0072/21

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,
die Ferienzeit hat begonnen und wir alle wollen das genießen und 
möglicherweise Reisewünsche nachholen. Ungeachtet dessen geht 
der Alltag im privaten Bereich und natürlich auch in den Abläufen 
der Ortsverwaltung und des Bauhofes weiter.
In der letzten öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates vor der Som-
merpause am 5. Juli 2021 wurde unsere langjährige Verwaltungs-
stellenleiterin Frau Müller vom Ortschaftsrat offiziell verabschiedet 
und Herr Horn, der ab nun die Leitung der Verwaltungsstelle über-
nimmt, wurde noch einmal vom Ortschaftsrat begrüßt. Nun hoffen 
wir alle, dass wir nahtlos unsere Arbeit fortführen können und na-
türlich viele neue und gute Ideen in das Altbewährte einfließen. 
Herr Horn hat alle Voraussetzungen dazu, denn er hat in der Stadt-
verwaltung Dresden viel Erfahrung sammeln können. Des Weite-
ren hat er sich zum Verwaltungsfachangestellten und zum Verwal-
tungsfachwirt qualifiziert. Für seine Arbeit hier bei uns ist nicht nur 
Fachwissen gefragt, sondern auch Entscheidungsfähigkeit, eine 
gute Kommunikation und nicht zuletzt Teamfähigkeit, denn es gilt 
die Mitarbeiterinnen der Verwaltung und die Mitarbeiter der Bau-
höfe zu motivieren und zu führen. All das wird er schon schaffen. 
Das Vertrauen vom Ortschaftsrat hat er auf jeden Fall.
Nun noch drei allgemeine Informationen.
Durch die Kameraüberwachung und die ausgelegten Rattenköter 
am Pennricher Dorfteich wurde kein Rattenbefall nachgewiesen. 
Zum Glück. Ich bitte Sie trotzdem, das beliebte Füttern der Fische 
nicht wieder anzufangen. Nun können wir auch die südliche Hang-
befestigung am Teich durchführen und eine Stabilisierung der Bö-
schung herbeiführen.
Des Weiteren hat uns das Stadtplanungsamt mitgeteilt, dass die 
Vermessungsarbeiten in der Kurve in Steinbach abgeschlossen sind 
und nun mit der Planung des Kurvenausbaus begonnen werden 
kann. Am Jahresende sollte dann die Planung vorliegen. Damit lie-
gen wir noch immer im Zeitplan.
Der Ortschaftsrat hat auch beschlossen, dass die Türen für das WC 
und die Umkleide auf dem Sport- und Freizeitplatz Pennrich erneu-
ert werden.
Nun wünsche ich Ihnen noch eine schöne Sommerzeit und verbleibe
mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz
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Nachrichten aus Gompitz 5

Rückblick und  
Vorausschau

Es ist so schön anzusehen und zu spüren, dass in Kultur und Frei-
zeitsport sowie in vielen weiteren gesellschaftlichen Bereichen 
wieder Leben einzieht. In der großen Hoffnung, dass das derzeit 
niedrige Infektionsgeschehen weiterhin anhält, werden auch in 
der Ortschaft Veranstaltungen geplant und durchgeführt. So 
steht der September bei uns ja traditionell für sportliches Treiben 
und soll auch in diesem Jahr dem gerecht werden.
Am Samstag, 11.09. findet um 10:00 Uhr unser Volleyballtur-
nier statt. Bei schönem Wetter natürlich auf dem Pennricher 
Sportplatz und bei Regen in der Gompitzer Halle. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es im Septemberblatt. Aber zur Zusammen-
stellung der Mannschaften hier schon mal die Bedingungen: Es 
müssen immer 2 Frauen oder Jugendliche unter 16 auf dem Feld 
stehen.
Am Sonntag, 12.09. startet ebenfalls 10:00 Uhr der 27. Zscho-
nergrundlauf. Auch dazu wird es in der September-Ausgabe 
alle wichtigen Infos geben.
Der Nachholetermin für die diesjährige Jahrgangsbaumpflan-
zung wird nach derzeitiger Sicht auch im September stattfinden. 
Hierzu werden die betreffenden Familien aber per E-Mail geson-
dert informiert und eingeladen.
Nun aber erstmal allen eine schöne und gesunde Urlaubs- und 
Ferienzeit.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Sommerferien
Im vergangenen Schuljahr hatten die Schüler-
Innen der Klasse 2 das Projekt „Schmetterlinge 
- Wie aus einer Raupe ein Schmetterling wird“.
Als Abschluss dieses Projektes besuchte uns im Juli Herr Lawinczak 
von der Firma ISD Immobilien Service Deutschland Nieder-
lassung Dresden. Er übergab der Schule Schmetterlingshäuser 
und für die Kinder der Klasse 2 brachten er und sein Team Eis zur 
Stärkung mit. Danach montierten unsere Kinder gemeinsam mit 
den Mitarbeitern der Firma die Schmetterlingshäuser im Schulge-
lände.
Ein herzliches Dankeschön dafür.
In den Ferien wird unser Schulhaus geputzt, neue Bücher und Ar-
beitshefte liegen bereit und wir freuen uns auf das gemeinsame 
Lernen mit unseren Schulkindern Anfang September.
Unser Zuckertütenbaum wurde Mitte Juni fleißig gegossen von den 
Vorschulkindern des Spatzennestes. Ganz bestimmt werden auch 
dieses Jahr die Zuckertüten groß und bunt am Baum wachsen.
Wir wünschen allen eine wunderschöne, erholsame Sommerzeit 
und viele wunderbare Erlebnisse.

Das Team der Grundschule Gompitz.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Gompitzer Feuerwehr
für die Durchführung des Probealarms und

die Überraschung für die Kinder der Klasse 4.

Danke an Frau Becker
für das Organisieren und Abholen der Geschenke

für unsere Schulkinder.

Anzeige(n)



Nachrichten aus Altfranken6

Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
in der letzten Sitzung hat der Ortschaftsrat den Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen zur Erprobung der Regelgeschwindigkeit 
30 km/h in einem Stadtgebiet behandelt. Das Ziel dieses Antrages 
ist es, den Beschluss des Bundestages vom Dezember 2019 zur in-
nerörtlichen Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h als Modell-
projekt in Dresden umzusetzen. Erhoffte Effekte sind die Erhöhung 
der Verkehrssicherheit und der Minderung der Schadstoffemissio-
nen.
Leider liefert der Antrag keinerlei Betrachtungen im Vorfeld, die für 
eine solche Erprobung nötig wären. Die Reduzierung der Geschwin-
digkeit von 50 auf 30 km/h führt zu einer Verlängerung der Fahr-
zeit von 40 %, um die gleiche Strecke zu durchfahren. Um diesen 
Zeitanteil laufen die Motoren länger und stoßen Schadstoffe aus. 
Weiterhin kommt hinzu, dass für Transporter und LKW die 30 km/h 
nicht die optimale Geschwindigkeit sind, da hier in einem niede-
ren Gang gefahren wird und der Motor bei einer höheren Drehzahl 
läuft, was nicht zu einer Schadstoffreduzierung führt. Ganz abge-
sehen von längeren Liefer- und Lenkzeiten. Völlig offen bei dieser 
Erprobung ist der ÖPNV. Soll er mit in die Geschwindigkeitsreduzie-
rung einbezogen werden, dann ergeben sich völlig neue zeitliche 
Taktungen, die u. U. nur mit mehr Fahrzeugen und Personal, also 
einer Kostenerhöhung abzufangen wären.
Der Gesetzgeber hat im § 3 der StVO die Höchstgeschwindigkeit 
innerhalb geschlossener Ortschaften auf 50 km/h festgelegt, jegli-
che Abweichung hiervon erfordert eine gesonderte Beschilderung. 
Auf diese Weise wird der „Schilderwald“ noch größer und verursacht 
Kosten.
Auf Grund der genannten Fakten ist es fragwürdig, ob die erhoff-
ten Effekte überhaupt eintreten. Klar ist dagegen, dass ein flüs-
siger Verkehr, der zur Vermeidung von unnötigen Brems- und Be-
schleunigungsvorgängen führt, am umweltschonendsten ist. Eine 
stadtweite Betrachtung zur Umsetzung flüssiger Verkehrsströme 
erscheint daher sinnvoller. Der Ortschaftsrat hat o. g. Antrag nicht 
befürwortet.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher
Dr. Doltze　

Beschlüsse aus der Sitzung  
des Ortschaftsrates Altfranken  
vom 12.07.2021
Tempo 30 als Regelhöchstgeschwindigkeit in einem Stadt-
gebiet erproben – für mehr Sicherheit, weniger Lärm und 
bessere Luft
Beschlussempfehlung zum Antrag A0213/21

Termine der Sitzungen des Ortschaftsrates Altfranken für 
das Jahr 2022
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0047/21

Bereitstellung der finanziellen Mittel für die Pflege des Ge-
hölzschutzstreifens am Spielplatz Haufes Berg
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0048/21

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Anzeige(n)
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Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Im Monat August findet keine Sitzung des Ortschaftsrates statt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
es hatte leider kurz zuvor geregnet, als wir uns zur vergangenen 
Sitzung des Ortschaftsrates im Gasthof Rennersdorf einfanden. Der 
Platz unter der Dorflinde blieb uns also verwehrt, sodass wir uns 
schließlich in der kleinen Gaststube zusammenfanden, um unsere 
letzte Sitzung vor der Sommerpause abzuhalten. Neben zahlreichen 
Rennersdorfern wohnte uns auch ein Schwalbenpärchen bei, das 
sich von unseren Diskussionen nicht stören ließ. Das war neu und 
ein tolles Erlebnis. Passend zum Ort der Sitzung diskutierten wir 
über die Sanierung des Denkmals am Stauseeweg. Der markante 
Obelisk erinnert an einen im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 
gefallenen Sohn des Dorfes und befindet sich in keinem guten Zu-
stand. Nachdem der Grund, auf dem sich das Denkmal befindet, 
in kommunales Eigentum überführt werden konnte, hatten wir 
nun zwei Angebote von fachkundigen Steinmetzen vorliegen, die 
sich teilweise erheblich voneinander unterschieden – sowohl im 
Leistungsbild als auch im Preis. Nach längeren Diskussionen un-
ter Einbeziehung der Rennersdorfer Anwohner entschieden sich die 
Mitglieder des Ortschaftsrates am Ende mehrheitlich für die um-
fassendere Sanierungsvariante. Wir haben uns darüber verständigt, 
nur all jene Teile des Denkmals im Bestand zu erhalten, die wirklich 
noch zu retten sind. Der Großteil des Obelisken soll hingegen ori-
ginalgetreu rekonstruiert werden. Einige freiwillige Helfer aus dem 
Feuerwehr- und Heimatverein Mobschatz e. V. haben bereits ihre 
Mithilfe angeboten, um das Areal rund um das Denkmal wieder 
instand zu setzen. Es wäre diesbezüglich schön, wenn sich zu gege-
bener Zeit auch einige weitere Rennersdorfer am Projekt beteiligen 
würden. Es ist unsere Absicht, an dieser Stelle einen kleinen aber 
feinen Dorfmittelpunkt wiederherzustellen.
Ich möchte an dieser Stelle nochmals ganz herzlich Herrn René 
Kuhnt für die nette Gastfreundschaft und die wunderbare Atmo-
sphäre im Gasthof Rennersdorf danken. Es ist schön, dass es diesen 
schönen Ort (wieder) gibt! Wir kommen gerne wieder.
Neben diesen erfreulichen Nachrichten aus Rennersdorf erreichten 
uns in den vergangenen Tagen auch weniger schöne Bilder aus dem 
Westen Deutschlands. Wir kennen diese Szenen von Starkregen und 
Überschwemmungen nur zu gut. Wir können uns sehr glücklich 
schätzen, dass uns diese schlimme Wetterlage diesmal nicht ereilte. 
Wäre bei uns ähnlich viel Regen niedergegangen, wie Mitte Juli 
in Nordrhein-Westphalen, hätten wir in gleicher Weise mit diesen 
Naturgewalten zu kämpfen gehabt. Umso wichtiger ist es, dass wir 
unsere Bäche durchgängig und die Straßeneinläufe sauber halten. 
Natürlich rettet uns das im Extremfall nicht vor nassen Füßen – 
wohl aber vor Wasserstau- und Geschiebevorgängen. Ich meine, 
wir haben an dem einen oder anderen Gewässer an diesem Punkt 
durchaus Nachholbedarf. Die zurückliegenden Überflutungen im 
Westen sollten uns Mahnung sein, nicht fahrlässig unsere Gewässer 
sich selbst zu überlassen oder gar Müll oder Grünschnitt in diesen 
Bereichen zu entsorgen.
Trotz allem: wir erleben einen vergleichsweise guten Sommer. Wir 
erfreuen uns mit den Landwirten und Gärtnern an ausreichendem 
Niederschlag und Wärme, Lockerungen der Corona-Regeln und den 
angebrochenen Ferien. Wir sollten diese Zeit genießen. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien frohe und sonnige Sommertage, schöne 
Ferien und erholsame Ausspanne.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Mobschatz 
vom 08.07.2021
Ehrung für ehrenamtliches Engagement in und für die Ort-
schaft Mobschatz 2021
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0057/21

Bereitstellung von finanziellen Mitteln für die Sanierung 
des Denkmals (Obelisk) in Rennersdorf am Stauseeweg
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0058/21

Termine für die öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrates 
Mobschatz im Jahr 2022
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0056/21

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Anzeige(n)
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Der Seniorenverein Mobschatz 
informiert
Liebe Seniorinnen und Senioren,

sicher staunen Sie jetzt; aber ja, 
es gibt den Seniorenverein Mob-
schatz mit seinen fünf „Mitstrei-
terinnen“ noch.

Wir alle grüßen Sie auf das Herzlichste und hoffen, Sie sind weit-
gehend gesund, haben Ihre Corona-Schutzimpfungen erhalten 
und genießen jetzt den Sommer sowie die damit verbundenen 
schönen Tage.

Die vergangenen Monate haben von uns allen viel abverlangt: 
persönliche Einschränkungen, wenige oder gar keine Kontakte 
mit Familien und Freunden, viel Einsamkeit und vielleicht auch 
die eine oder andere Erkrankung. Doch nun wollen wir gemein-
sam nach vorn schauen und hoffen, dass wir uns in diesem Jahr 
vielleicht anlässlich der Weihnachtsfeier im Dorfklub Mobschatz 
treffen können, um ein paar fröhliche Stunden miteinander zu 
verbringen. Zurzeit sieht es ja etwas hoffnungsvoll aus; drücken 
wir die Daumen, damit es dabei bleibt.

Wir werden die Entwicklung der Zahlen und die gesetzlichen Be-
stimmungen in Deutschland und vor allem in Sachsen beobach-
ten und Sie alle rechtzeitig informieren.

Es grüßt Sie alle herzlichst

Gabriele Hetmank
im Namen des Seniorenvereins Mobschatz

 

!! Achtung Senioren !! 
Für die Senioren von Altleuteritz, Brabschütz, Merbitz ,  
                   Podemus und Rennersdorf  
 

Einladung zum Herbstfest 
 

„Der Herbst steht auf der Leiter…“ 
Wir laden Sie zu einem herbstlichen Beisammensein ein. 

Bei Musik, Kaffee und Kuchen endlich wieder in         
geselliger Runde. 

 

Am 02.09.2021 um 14.00 Uhr 
in den Merbitzer Hof  

 

Wir freuen uns auf Sie und eine zahlreiche Anmeldung 
bis zum 15.08.2021 unter  
Tel.: 0351/4525295 (Frau Queck) oder 
Tel.: 0351/4123651 (Frau Steinert) 
 

Bedürftige werden wieder von den Mitarbeitern des 
Bauhofes abgeholt. 
 

Bitte merken Sie sich schon jetzt den Termin für unsere 
Weihnachtsfeier am 02.12.2021 vor. 

Ihre Seniorenbetreung 
 
 

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Tischtennis, Kegeln, Volleyball, Faustball

Liebe Sportfreunde,

Zur Orientierung die Trainingszeiten der Abteilung Fußball

Anzeige(n)
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Termine und Veranstaltungen im August 2021

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Aktive Abteilung

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

– Alters- und Ehrenabteilung

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Jugendfeuerwehr Gompitz

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 13.08.2021, 19 Uhr
Wasserförderung offenes Gewässer
Freitag, 27.08.2021, 19 Uhr
Gruppe im Löscheinsatz
Sonntag, 29.08.2021, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

---

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 03.08.2021, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 12.08.2021, 18 Uhr mel-
den Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 0351 
488-7981 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 03.08.2021, 
von 16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter 
0351 488-5601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 17.08.2021, von 18 bis 
19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

---

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
24.08.2021, von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 02.08.2021, ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Montag, 16.08.2021, ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Freitag, 27.08.2021, ab 18 Uhr
llgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus
Montag, 30.08.2021, ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 13.08.2021, 18 Uhr 
in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meißner Land-
str. 36 a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind erwünscht unter
www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Hinweis: Bitte informieren Sie sich bei den Vorsitzenden/Ansprechpartnern,  
ob es Änderungen aufgrund der Corona-Situation gibt.

Anzeige(n)
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 0351 4210257 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

August 2021
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM�  kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
So., 01.08. 11:00 & 15:00 Uhr Die 3 kleinen Schweinchen Puppentheater Glöckchen
Do., 05.08. 11:00 Uhr Hans mein Igel Puppentheater Eva Johne

Sa., 07.08. 11:00 & 15:00 Uhr Hans mein Igel Puppentheater Eva Johne
So., 08.08. 11:00 & 15:00 Uhr Hans mein Igel Puppentheater Eva Johne
Do., 12.08. 11:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
Sa., 14.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
So., 15.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
Do., 19.08. 11:00 Uhr Der Müllerbursche

und die Storchenprinzessinen Puppentheater Runa Ringelrose
Sa., 21.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche

und die Storchenprinzessinen
Puppentheater Runa Ringelrose

So., 22.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche
und die Storchenprinzessinen

Puppentheater Runa Ringelrose

Do., 26.08. 11:00 Uhr Der kleine Biber und die Perle August Theater mit Puppen Dresden
Sa., 28.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der kleine Biber und die Perle August Theater mit Puppen Dresden
So., 29.08. 11:00 & 15:00 Uhr Der kleine Biber und die Perle August Theater mit Puppen Dresden

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de

Die Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. lädt ein
Tage des offenen Weinberges 

in Merbitz 
am 28. und 29. August

Winzer der Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. öff-
nen für Sie am Samstag und Sonntag jeweils ab 11.00 Uhr ihre 
Weinberge.

Sie erhalten interessante Informationen zum Wein sowie zum 
Weinbau in den linkselbischen Seitentälern. Die Weine können 
natürlich auch verkostet werden.
Ab Dorfplatz Merbitz folgen Sie der Beschilderung zu den Wein-
bergen der Familien Böhme und Henker, die Sie nach ca. 10 Min. 
Gehzeit erreichen. Alternativ können Sie den Zschonergrund ent-
lang und von dort zu den höhergelegenen Weinanlagen wandern. 
Auch hier weisen Ihnen Hinweisschilder den Weg.
Wir bitten um Verständnis, wenn aufgrund behördlicher Anord-
nungen Veranstaltungen auch kurzfristig abgesagt werden müs-
sen. Bitte halten Sie die bestehenden Hygieneregeln ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Vorankündigung

Die Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und Wanderfreunde am Sonntag, 5. Sept. 2021, ab 11.00 Uhr in ihren Weinbergen.

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.
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Gompitzer Heimatseite
Nr. 248/August 2021

Heimat???

Unter dem Titel „Heimat – Begriffsempfindungen – heute“ erschien 
1981 eine school-time Dokumentation in Königstein/Taunus.
Der Mitherausgeber Frank-Dieter Freiling war damals angehender 
Abiturient. Er wurde 1963 geboren. Ende 1980 wurde eine breit 
angelegte Umfrage unter prominenten und meinungsbildenden 
Persönlichkeiten durchgeführt. Eine kleine Auswahl der Antworten 
und leider auch noch gekürzt werden nachfolgend aufgeführt. Auf-
schlussreich ist dies auch gegenwärtig unter dem Gesichtspunkt 
des Gebrauchs und Missbrauchs des Wortes Heimat.

Dr. Ernst Albrecht/Ministerpräsident Niedersachsen/Dezember 
1980
„Zur Heimat gehören das Elternhaus und das Land, das einem ver-
traut ist. Zu ihr gehören die Menschen, deren Eigenart wir verstehen 
und die Sprache, in der wir zu denken und zu Empfinden gelernt 
haben. Die Heimat ist das Feld unserer eigenen Erlebnisse und zu-
gleich ein Stück von uns selbst.“

Holger Börner/Ministerpräsident Hessen/Januar 1981
„Heimat ist ein Wort, das unser Sprachgeist geschaffen hat, das in 
anderen Sprachen nicht zu finden ist und das völlig andere Gefühle 
weckt, stillere, zeitlosere als das leidenschaftliche Wort Vaterland. 
Heimat, das ist das Vertraute aus dem wir uns hinaus in die Fremde 
begeben. Heimat vermittelt Geborgenheit.“

Willi Brandt/September 1980
„Heimat verstehe ich nicht nur als „Erdverbundenheit“ in einem 
geographischen Sinn, sondern als „Verwurzelung“ in sozialer und 
kultureller Umgebung und in gemeinsam mit anderen erfahrener 
und erlebter Geschichte und auch als ein Platz, ein Ort dafür, wo 
diese Geschichte gemeinsam bewahrt und fortgeführt wird.“
„Für mich ist Frieden mit anderen ein Teil der menschlichen Kultur, 
der unabdingbar zur Heimat gehört. Nur wo Friede ist, kann Heimat 
sein.“

Prof. Dr. Karl Carstens/Bundespräsident/Dezember 1980
„Anscheinend fühlen die Menschen bei uns, daß etwas verlo-
renzugehen droht, auf das wir nicht ohne Schaden verzichten 
können.“
„Die Frage nach „Heimat heute“ schließt aber auch die Sorge um 
die Zerstörung unserer natürlichen Umwelt und die Angst vor der 
geistigen Entwurzelung ein.“

Erich Honecker/Vorsitzender des Staatsrates der DDR/Dezember 
1980
„Die Verbundenheit mit der Heimat ist wohl für jeden Menschen 
etwas sehr Wichtiges und Wertvolles.“
„Der Begriff „Heimat“ hat jedoch eine umfassende Bedeutung. So 
braucht jeder Mensch auch eine geistige, weltanschauliche und po-
litische Heimat.“
„Es bewahrheitet sich ganz kraß, daß Heimat und Heimat nicht für 
jeden dasselbe sind.“

Dr. Helmut Kohl/Vorsitzender der CDU/September 1980
„Was Heimat ist, kann man nicht aus Büchern lernen. Heimat muss 
man erlebt haben, sonst spricht man wie ein Blinder von Farben.“

„Bei aller Unterschiedlichkeit zwischen Berlin und München stößt 
man doch immer wieder auf die Zeugen einer gemeinsamen Kultur 
und Geschichte. Diese Gemeinsamkeit verbindet. Solche Bindung 
ist wesentliches Merkmal der Heimat.“

Johannes Rau/Ministerpräsident NRW/Dezember 1980
„Natürlich ist auch Deutschland meine Heimat. Geschichte und Ge-
schicke dieses Landes haben mich geprägt.“
„Am Konkreten, am Erfahrenen, Beglückenden und Erlittenen läßt 
sich Heimat faßbar machen.“

Walter Scheel/Altbundespräsident/Oktober 1980
„Ich denke heute an meine Heimat mit dem Gefühl der Geborgen-
heit und Verbundenheit.“

Franz-Josef Strauß/Ministerpräsident Bayern/Dezember 1980
„Die Heimat hingegen bleibt einzigartig. Kein Wunder, daß dieses 
alte schöne Wort in den Sog der Kritik am sogenannten „Konserva-
tismus“ hineingezogen und aus den Lesebüchern unserer Schulen 
hinausgedrängt worden ist.“
„Wie so vieles, so wird auch die Heimat von denen am meisten 
geschätzt, die sie verlassen mußten.“

Richard Stücklen/Präsident des Deutschen Bundestages/Januar 1981
„Heimat ist für mich zuallererst Elternhaus und die Sprache der 
Mutter – Muttersprache.“
„Heimat ist alles … , was einen zu dem gemacht hat, was man ist.“
„Heimat ist also – und das ist von größter Wichtigkeit – auch geis-
tige Heimat.“
„Heimat ist vielmehr, wie Familie und Vaterland auch, ein verpflich-
tender Wert, ein Wert, den mit Hingabe zu pflegen und nach 
Kräften zu schützen jedes Menschen Schuldigkeit ist …“

Herbert Wehner/Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion/ 
November 1980
„Heimat ist auch mehr als Naturschwärmerei, und sie ist nicht nur an 
die Schönheit der Landschaft gebunden. Sie ist auch nicht mit eng-
stirnigem Lokalpatriotismus identisch, der zur Abwertung all dessen 
führt, was nicht im Horizont des eigenen Kirchturms liegt. Ich meine, 
genau das Gegenteil ist der Fall. Allmählich erkennen wir wieder, daß 
die Verwurzelung in unmittelbar erfahrbarer, vertrauter Umgebung 
ein unverzichtbares Element der menschlichen Existenz ist.“
„Wenn wir also ja zu Europa sagen, müssen wir uns umso stärker 
unserer Heimat, unserer Muttersprache, unserer nationalen Eigen-
art und Kultur bewußt bleiben.“
„Wir alle sind daher aufgefordert, unsere Bindungen an Heimat, 
Nation und Vaterland stark und lebendig zu erhalten.“

Vorhergehende Ausführungen haben Ihnen verdeutlicht, dass es 
keinen Rechtsanspruch geben kann, den Begriff Heimat zu defi-
nieren. Vielleicht denken Sie in ihrem Urlaub auch einmal darüber 
nach, was Ihnen Heimat bedeutet.

Ihr Harald Worms
Ortsgruppe Gompitz im
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
in den linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen im August 2021

01.08. – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Mohorn, Regionalgottesdienst mit Abendmahl

08.08. – 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst

15.08. – 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst

22.08. – 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst

29.08. – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Limbach, Regionalgottesdienst mit Abendmahl

Bitte informieren Sie sich über evtl. Änderungen auf unse-
rer website:
www.kirche-weistropp.de oder im Pfarramt

Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden West
Veranstaltungen im August 2021
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dres-
den-Gorbitz

1. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
8. August
10.00 Uhr in Cossebaude, Gemeinsamer Gottesdienst
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
14. August
18.00 Uhr in Gohlis, Gemeinsamer Elbgottesdienst an der 

Gohliser Windmühle
15. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gemeinsamer Gottesdienst
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit Eine-Welt-

Verkauf
22. August
10.00 Uhr in Cossebaude, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst
29. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM

AM = Abendmahl
KiGD = Kindergottesdienst

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden,
Tel.: 0351 4210361
Gorbitz
geöffnet dienstags 14.30 – 17.30 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden,
Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351 4210387/Fax: 5004051
Gorbitz dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4116936/Fax: 4137758

Anzeige(n)
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Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90


